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   Der Tierschutzverein Wesermarsch e.V. informiert 

 
Wussten Sie, dass in Deutschland jedes Jahr 

 

- hunderttausende Katzen ertränkt, erschlagen oder anderweitig getötet werden, 

 

- unzählige Katzen im Straßenverkehr umkommen, 

 

- tausende streunende Katzen abgeschossen werden,  

 

- hunderttausende Katzen im Tierheim und bei Tierschutzvereinen landen? 

 

                                    DAS MUSS NICHT SEIN!!!! 
                      Gründe, warum eine Kastration wichtig ist:  

 

                                         Unkontrollierter Nachwuchs:  

 
Viele Katzenbesitzer wissen nicht wohin mit dem Nachwuchs, also werden die Kitten (oft auch mit 

der Mutter) ausgesetzt und sich selbst überlassen. Haben sie Glück, landen sie in einem Tierheim oder 

in den Pflegestellen der Tierschutzvereine, die sich um sie kümmern, kastrieren lassen und in 

liebevolle Hände vermitteln. Ist dies nicht der Fall, verwildern sie und produzieren weiteren 

Nachwuchs, der bei einer Katze und ihren Nachkommen mit einer jeweiligen Lebensdauer von ca. 5 

Jahren, in die Tausende geht.  

                                                     Gesundheit:  

 
Nicht kastrierte Tiere leben gefährlicher, weil 

- sie ihr Revier verteidigen und somit Kämpfe durchstehen müssen, 

- sie dadurch Verletzungen erleiden und sich mit gefährlichen Infektionskrankheiten wie zb. FIV 

(Katzen AIDS) und FelV (Leukose) anstecken können,   

- Kater im Liebesrausch gefährliche Straßen überqueren und angefahren werden können, 

- sich so weit von ihrem Zuhause entfernen, dass sie eventuell nicht mehr zurückfinden. 

 

Nicht kastrierte Kater markieren mit Beginn der Geschlechtsreife ihr Revier (auch in der Wohnung), 

was sehr unangenehm riecht.  

 

Nicht kastriere Katzen werden, wenn sie nicht befruchtet werden, in immer kürzeren Abständen rollig, 

manchmal sogar dauerrollig. Das kann neben Verhaltensstörungen auch zu gesundheitlichen Probleme 

wie Eierstock-und Gebärmutterentzündungen führen. 

 

Kurz gesagt, nicht kastrierte Kater und Katzen können mit der Zeit ihr Wesen nachteilig verändern, 

leben sie wild und paaren sich mit Hauskatzen, können sie die vorgenannten Viruserkrankungen 

weitergeben. 

                                                WOLLEN SIE DAS????? 
 

Sicher nicht, darum unterstützen SIE die Arbeit der Tierheime und Tierschutzverein und lassen SIE 

ihre Katze(n) kastrieren, um das ELEND der streunenden Tiere nicht noch größer werden zu lassen! 

 

Vielen Dank für IHRE Unterstützung! 


